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Fachhochschule "Lavoslav Ružička" in Vukovar

Fachhochschule "Lavoslav Ružička" in Vukovar wurde 22.07.2005 gegründet.  

Die Fachhochschule befindet sich im Palast Jirkovsky, einem Schutzdenkmal 

der Kultur, das im Jahre 1874 im Stil des frühen Historismus projektiert wurde. 

Die Fachhochschule ist mit hochwertigem Mobiliar, moderner Computer- und 

Kommunikationstechnik ausgestattet und nutzt moderne Mittel für die 

Unterrichtsausführung: Schalttafeln, Laptops, Overhead-Projektoren und 

verfügt über einen Videokonferenzsaal.

An der Fachhochschule "Lavoslav Ružička" in Vukovar werden drei 

Fachstudiengänge ausgeführt: Studium der Physiotherapie, 

Verwaltungsstudium und Handelsstudium, die 6 Semester dauern und 180 

ECTS Punkte ergeben. Alle drei Studiengänge werden als ordentliche und 

außerordentliche ausgeführt. Beide Studierenweisen sind gleichwertig.

Der Unterricht an der Fachhochschule erfolgt in Gruppen, deren Größe zu 

jedem Schulfach angepasst und für die außerordentlichen Studenten so 

organisiert ist, dass sie nach Feierabend am Unterricht teilnehmen können. Die 

Fachhochschule "Lavoslav Ružička" hat den Unterricht dem Bologna-Prozess 

und gesetzlichen Vorschriften der Republik Kroatien angepasst.

Um praktische Fertigkeiten während des Studiums erwerben zu können, 

besuchen  die Studierenden der Fachhochschule ein Pflichtpraktikum, das in 

Institutionen, Regierungsinstitutionen und großen Wirtschaftsunternehmen in 

der Vukovar-Sirmium Gespanschaft absolviert wird.



Nobelpreisträger Lavoslav Ružička
Lavoslav Ružička wurde 13.09.1887 in Vukovar geboren. Als er vier Jahre alt war, zog er nach Osijek, wo er 

die Grundschule und klassisches Gymnasium besuchte. Von 1906 – 1910 studierte er Chemie an der 

Technischen Fachhochschule (ETH) in Karlsruhe in Deutschland, wo er den Doktortitel unter der Leitung von 

Professor Staudinger, der Gründer der Polymerwissenschaften war, erwarb. 

Zu einer Zeit lebte er in Genf, in der Zeit von 1927 bis 1929 arbeitete er als Professor für organische Chemie in 

Utrecht. Die Rückkehr in Zürich war der Beginn des erfolgreichsten Teils seiner Karriere. Im Jahre 1934 hat 

Ružička viel Aufmerksamkeit erregt, als er eine Teilsynthese des männlichen Hormons Androsteron, und im 

nächsten Jahr auch Testosteron bekannt gab.  Die Beiträge zu den Sexualhormonen und Steroiden haben 

die wissenschaftliche Reputation von Ružička gestärkt, und im Jahre 1939 bekam er den Nobelpreis für 

Chemie für die Arbeit an Polymethylen und höheren Terpenen. 

Er wurde zum Ehrenmitglied der Jugoslawischen Akademie der Wissenschaften und Künste und zum 

Ehrendoktor der Zagreber Universität ernannt. Im Jahre 1940 wurde ihm der Ehrenbürger der Stadt Vukovar 

verliehen und dabei unterschrieb er das Bild als "der Mann aus Vukovar Lavoslav Ružička, 1940…".

Zur Zeit als er 70 Jahre alt war, im Jahre 1957, ging er in den Ruhestand. Bei dieser Gelegenheit wurde mit der 

Unterstützung der Schweizer Chemieindustrie der Ružička-Preis für herausragende junge Schweizer 

Chemiker gegründet.

Es gibt drei Hauptbereiche der wissenschaftlichen Arbeit von Lavoslav Ružička: große Ringe, höhere Terpene 

und Sexualhormone. Zusammen mit seinen Kollegen veröffentlichte er 583 wissenschaftliche Beiträge. Er 

war auch der Herausgeber und Mitglied der Redaktionen vieler wissenschaftlicher Zeitschriften.

Er hat zahlreiche Auszeichnungen bekommen und war Preissieger von Marcel Benoit (die höchste 

wissenschaftliche Anerkennung in der Schweiz). Außerdem war er der Preisträger der acht 

Ehrendoktorwürden, das Mitglied der 18 wissenschaftlichen Akademien einschließlich der Päpstlichen 

Akademie. Es hat 13 verschiedene Auszeichnungen und Preise erhalten.

Obwohl er die schweizerische Staatsbürgerschaft erhalten hat, hielt er Kroatien als seine Heimat und hat 

vielen kroatischen Chemikern geholfen. Einige seiner Kollegen haben ausgezeichnete Ergebnisse wie 

Vladimir Prelog, der auch Nobelpreisträger für Chemie war.

Lavoslav Ružička starb 26.09.1976 in Mammern am Bodensee im 89. Lebensjahr  und wurde in Zürich 

begraben.



Vordiplomfachstudium der Physiotherapie
Physiotherapie ist ein Teilgebiet der Medizin, das sehr anspruchsvoll und komplex in seiner Struktur ist. Es 

impliziert eine gute Kenntnis der Anatomie, Physiologie, Psychologie, Kinesiologie, Biomechanik usw. Die 

Komplexität des Studiums der Physiotherapie ergibt sich aus Ansprüchen, die heute vor einem 

Physiotherapeuten stehen. Die Zukunft der Physiotherapie liegt in den Mitarbeitern, die in der Lage sind, gut in 

der Prävention zu arbeiten, und bei Bedarf den Rehabilitationsprozess selbstständig zu diagnostizieren und 

durchzuführen. Das Studium der Physiotherapie ist so bedacht, dass es den Anforderungen, die moderne 

Physiotherapie verlangt, angepasst ist.

Kompetenzen, die Studenten / -innen nach Studiumabschluss erwerben

Das Studium der Physiotherapie ist so bedacht, dass es ein breites Spektrum an Wissen und Fähigkeiten deckt, 

die den Physiotherapeuten heute nötig sind, damit sie die Programme sowohl für die Prävention als auch für die 

Rehabilitation erfolgreich durchführen könnten. Aus diesem Grunde wird besondere Aufmerksamkeit auf die 

berufliche Praxis und Unterricht, die Studenten direkt mit Patienten ausführen, gerichtet. Das Studium bildet 

Fachkräfte zur Teilnahme an Teamarbeit aus durch: Beurteilung des Status des Benutzers und die 

Notwendigkeit einer physiotherapeutischen Behandlung, Durchsetzung kinesiometrischer und anderer 

Messungen zum Zwecke der Diagnostizierung der Funktionen des Bewegungsapparats, Planung und 

Programmierung physiotherapeutischer  Verfahren, Bewertung der Auswirkungen der Behandlung, 

Bildungsbeteiligung von Physiotherapeuten und Teilnahme an Forschungen im Bereich der physikalischen 

Therapie.

Berufe und Arbeitsplätze, für die das Studium qualifiziert

Die Studenten werden zur Ausübung der Tätigkeiten in Sportvereinen,  in Gesundheitseinrichtungen und 

Rehabilitationszentren, in Zentren für die Erholung und Einrichtungen im Gesundheitstourismus ausgebildet.

Studiumdauer

Das Studium dauert sechs Semester und endet mit der Verteidigung einer schriftlichen Abschlussarbeit. Die 

Studie umfasst Lehrinhalte im Wert von 180 ECTS-Punkte.

Fachtitel

Der Fachtitel nach dem Studiumabschluss ist  Fachbachelor   (baccalaureus/baccalaurea) der Physiotherapie, 

abgekürzt Bacc. Physioth.

Studienprogramme



Vordiplomhandelsfachstudium
Das Ziel des Handelsfachstudiums ist die Ausbildung von Studenten für Handel. Die 

ausgebildeten Fachleute können verschiedene Arbeitsplätze in Handelsgesellschaften 

belegen unter den Bedingungen der Offenheit der kroatischen Wirtschaft. Ein weiteres Ziel 

besteht darin, die Fachleute zu verschiedenen analytischen und Führungsjobs in 

Handelsunternehmen auszubilden.

Das Handelsstudium ermöglicht durch seinen Programm das Verständnis der grundlegenden 

marktorientierten Konzepte der Unternehmensführung, die Beherrschung der Ausführung 

und Führung aller Prozesse der Handelsgeschäfte mit Waren auf dem einheimischen und 

ausländischen Markt und den Erwerb der Grundkenntnisse auch für andere analytische und 

führende Tätigkeiten in Handels- und Logistikunternehmen. 

Kompetenzen, die Studenten / -innen nach Studiumabschluss erwerben

Im Handelsfachstudium bekommen die Studenten die grundlegenden und erweiterten 

wirtschaftlichen Kenntnisse, als auch die theoretischen und praktischen Fachkenntnisse, die 

mit dem Sachgebiet Handel verbunden sind. Die Studenten werden auf diese Weise zur 

Erledigung und Führung verschiedener Aktivitäten und zur selbstständigen Arbeit und 

Teamarbeit auf dem einheimischen und ausländischen Markt ausgebildet.

Berufe und Arbeitsplätze, für die das Studium qualifiziert

Die Studenten werden zur Erledigung und Führung verschiedener Aktivitäten in Handels- 

und anderen Unternehmen ausgebildet wie: Anschaffungs- und Verkaufsreferenten, Führer 

der Einheiten im Einzelhandel, Führer der Vertrettungen, Produktführer, Lagerführer, 

Absatzförderer, Führer der Marketingmaßnahmen in Handelsgesellschaften usw. 

Studiumdauer

Das Studium dauert sechs Semester und endet mit der Verteidigung einer schriftlichen 

Abschlussarbeit. Die Studie umfasst Lehrinhalte im Wert von 180 ECTS-Punkte.

Fachtitel

Der Fachtitel nach dem Studiumabschluss ist  Fachbachelor   (baccalaureus/baccalaurea) 

der Wirtschaftswissenschaft, abgekürzt Bacc. Oec.



Vordiplomverwaltungsfachstudium
Das Programm des Verwaltungsfachstudiums hat zum Ziel, den Studenten einige grundlegende 
theoretische und praktische Kenntnisse für den sofortigen Zugang zu Arbeitsprozessen zu 
ermöglichen. Der aktuelle gesellschaftliche Kontext sowie Prognosen für die zukünftigen 
Bedingungen auf dem Arbeitsmarkt zeigen den Bedarf an ausgebildeten Fachleuten, die über die 
theoretischen und praktischen Kenntnisse der öffentlichen Verwaltung verfügen, aber auch an 
gut ausgebildeten Experten auf dem Gebiet des Managements und der Führung in 
Körperschaften und Organisationen der staatlichen Verwaltung, der lokalen und regionalen 
Selbstverwaltung und freier Wirtschaft. Die Vortragsinhalte, Übungen und Aufgaben stützen sich 
auf die bestehende Praxis und Integration der aus ihr entstandenen Erfahrungen. Deswegen ist 
der Studiengang im inhaltlichen und methodologischen Sinne so konzipiert, dass er unsere 
Studenten zum Denken, Kreativität und Unabhängigkeit in ihrer Arbeit ermutigt.
Kompetenzen, die Studenten / -innen nach Studiumabschluss erwerben
Die Studierenden werden während ihrer Ausbildung zur selbständigen Ausübung folgender 
Aufgaben ausgebildet: unabhängige Führung der Verwaltungs- und nicht-Verwaltungsverfahren 
und Entscheidungen, Beschlüsse und anderer Einzelakte; Vorbereitung und Entwicklung von 
allgemeinen und spezifischen normativen Akten; Beteiligung an der Durchführung der 
öffentlichen Bestellung in juristischen Personen; Organisierung, Durchführung und Leistung der 
Verwaltungsaufgaben im staatlichen, regionalen, lokalen oder anderen öffentlich-rechtlichen 
Körperschaften, Vorbereitung und Durchführung von Projekten, die auf die Entwicklung und 
Verbesserung der Dienstleitungen des Rechtssubjekts gerichtet sind und auch auf die ständigen 
Bemühungen, die Qualität der Dienstleistungen zu verbessern, die die Staatskörperschaften, 
Organe der lokalen und regionalen Selbstverwaltung und andere öffentlich-rechtliche 
Körperschaften ihren Nutzern anbieten.
Berufe und Arbeitsplätze, für die das Studium qualifiziert
Der Abschlus des Verwaltungsfachstudiums ermöglicht den diplomierten Studenten Anstellung in 
Arbeitsplätzen des Verwaltungs- und Rechtsgebiets in Staatsverwaltung, in lokaler und regionaler 
Selbstverwaltung, in der Polizei, im Zollamt, in der Armee und in Unternehmen der freien 
Wirtschaft. 
Studiumdauer
Das Studium dauert sechs Semester und endet mit der Verteidigung einer schriftlichen 
Abschlussarbeit. Die Studie umfasst Lehrinhalte im Wert von 180 ECTS-Punkte.
Fachtitel
Der Fachtitel nach dem Studiumabschluss ist  Fachbachelor   (baccalaureus/baccalaurea) der 
öffentlichen Verwaltung, abgekürzt Bacc. Admin.Publ.



Trauma-Zentrum

Im Rahmen des Studiums der Physiotherapie gibt es ein spezifisches 

Projekt -  Trauma-Zentrum, das mit seinen Inhalten und Kapazitäten den 

Anforderungen des Unterrichts, aber auch denjenigen der breiten 

Öffentlichkeit entspricht. Das Zentrum ist ein Ort der Begegnung, der 

auf Präventionsprogramme fokussiert ist, und wo die Bürger eine 

Vielzahl von spezifischen Programmen benutzen können, um ihre 

Lebensqualität zu verbessern. Das Zentrum bietet den Studenten 

hervorragende Bedingungen für das Lernen und den Erwerb von  fach-

theoretischen und praktischen Kenntnissen.

Das Trauma-Zentrum wird von Experten des Studiums der 

Physiotherapie und von Studenten des zweiten und dritten 

Studienjahres geführt, die während des Unterrichts eine Neigung zu 

dieser Art von Arbeit gezeigt haben. Die Arbeit ist in mehrere Richtungen 

organisiert:

- Fitnessraum; modern ausgestattet und klimatisiert mit 

begleitenden Einrichtungen     

  Die Programme des Fitnesszentrums beinhalten: Fitness, 

Pilates, Massagen, Schönheitsprogramme, Thermotherapie 

und Massenanalysator,

- Kinesiologische Übungen; bestimmt für Kinder im Vorschul- 

und frühen Schulalter, damit die verschiedenen Missbildungen 

und Anomalien der Entwicklung von Knochen-Muskelsystems 

verhindert werden können,

- Feldenkrais-Übungen; bestimmt für Menschen im mittleren 

Lebensalter, aber sie sind sehr gut auch für ältere Menschen.



Der unternehmerische Inkubator für Studenten VUPI

Der unternehmerische Inkubator für Studenten VUPI wurde 20. November 2013 gegründet 

mit dem Ziel der Förderung des Unternehmentums und Selbstbeschäftigung  der Studenten. 

Die Hauptaufgabe des unternehmerischen Inkubators für Studenten ist den Jugendlichen 

durch  hochwertige Bildungsaktivitäten zu ermöglichen, die Geschäftsgelegenheiten 

frühzeitig zu erkennen, die Unternehmensplanung vorzunehmen und ihr eigenes 

Unternehmen zu gründen, einschließlich der Entwicklung bestimmter Fähigkeiten wie 

Eigeninitiative, Kreativität, Selbständigkeit und Teamarbeit.

Das primäre Ziel der Gründung des unternehmerischen Inkubators für Studenten   an der 

Fachhochschule ist es, den Erwerb der Kenntnisse und Fähigkeiten zu ermöglichen und 

Studenten aller drei Studien für den Einstieg in die Welt des Unternehmertums vorzubereiten. 

Der Inkubator hat beratende Unterstützung für interessierte Studenten zur Verfügung gestellt. 

Zur weiteren Unterstützung der Studentenarbeit werden die Gastvorträge renommierter 

Unternehmer und anderer Vortragenden organisiert, die aktuelle Themen des 

Unternehmentums präsentieren. Im unternehmerischen Inkubator für Studenten wird 

geplant, die Unternehmensgründungen der daran interessierten Studenten zu verwirklichen. 

Der Inkubator wird den Studenten im Folgenden behilflich sein: in Sicherung der notwendigen 

Infrastruktur, Beratung, Erstellung und Gestaltung der Geschäftsideen, Vorbereitung der 

Unternehmenspläne, Marktforschung und Vernetzung mit Unternehmern. Den Studenten 

stehen auch die Berater aus verschiedenen Sachgebieten zur Verfügung durch eine virtuelle 

Plattform "Netzwerk von unternehmerischen Inkubatoren für Studenten".



Bibliothektätigkeit der Fachhochschule

Die Bibliothek der Fachhochschule funktioniert als gesonderte 

Organisationseinheit  zum Zwecke der effektiven und umfassenden Sicherung 

der Bedingungen für den Unterricht, professionelle und wissenschaftliche 

Forschungsaktivitäten.

Die Bibliothektätigkeit umfasst den Anschaffung von Bibliotheksmaterial, 

professionel le Verarbeitung, Konservierung und Schutz von 

Bibliotheksmaterialien, Computerausrüstung und Bibliothekinventar, sorgt für 

die Verwendung und das Verleihen von Bücherbeständen und unterstützt die 

Benutzer bei der Auswahl und Einsatz von Materialien.

Der Bücherbestand ist den Bedürfnissen des Studiums der Physiotherapie, des 

Verwaltungsstudiums und des Handelsstudiums angepasst, und ein 

besonderer Teil besteht aus Referenzbüchern und Zeitschriften. Der 

Bücherbestand wird in den Computer eingetragen und bearbeitet und ist den 

Nutzern im Lesesaal oder zum Ausleihen zugänglich. Die Bibliotheksbenutzer 

sind Studenten, Lehrkraft und Mitarbeiter.

Der modern ausgestattete Leseraum mit 16 Computern und 10 Sitzplätze 

befindet sich in der Bibliothek. Ein Zugang auf Datenbanken und andere 

Informationsquellen ist gesichert und es ist auch möglich, das drahtlose 

Netzwerk als Internetzugang zu benutzen.



Fachhochschule "Lavoslav Ružička" im 

Erasmus+ Programm

Erasmus+ ist das neue EU-Programm für (Aus)bildung, Jugend und Sport für den 

Zeitraum 2014 - 2020. Erasmus+ ersetzt die bestehenden EU-Programme einschließlich 

des Programms für lebenslanges Lernen (Erasmus, Leonardo da Vinci, Comenius, 

Grundtvig) mit einem integrierten Programm, das alle Bildungsbereiche und Jugend 

deckt. Das neue Programm übernimmt auch eine einzigartige Struktur mit drei 

verschiedenen Bereichen von "Kernaktivitäten": 1. Mobilität zum Zwecke des Lernens 

für den Einzelnen, 2. Zusammenarbeit für Innovation und Austausch guter Praxis, 3. 

Unterstützung politischer Reformen. Erasmus+ bietet viele Möglichkeiten für Studenten 

der Hochschulen, Forscher, Mitarbeiter und Institutionen auf der ganzen Welt. Das 

Programm unterstützt die Sphäre der europäischen Modernisierung und 

Internationalisierung der Hochschulbildung.

Erasmus + Programm umfasst 28 EU-Mitgliedstaaten und die Länder, die eine 

Vereinbarung über die  Teilnahme im Erasmus+ Programm unterschrieben haben.

Fachhochschule "Lavoslav Ružička" in Vukovar wurde zum ersten Mal die erweiterte 

Erasmus Universitäts-Charta (nur Studentenpraxis) im Jahre 2012 vergeben. Die 

Exekutivagentur für Bildung,  Kultur und audiovisuelle Politik in Brüssel verlieh der 

Fachhochschule "Lavoslav Ružička" in Vukovar auch die neue Erasmus-Charta für 

Hochschulbildung für Teilnahme im Erasmus+ Programm. Die Fachhochschule plant, 

viele interinstitutionelle Vereinbarungen abzuschließen, um ihren Studierenden, 

Lehrkräfte und nicht-lehrendem Personal  eine größere Auswahl der Mobilität zu 

ermöglichen und um die Studierenden verschiedener europäischer Hochschulen 

innerhalb Austauchprogramme annehmen zu können. Die Fachhochschule interessiert 

sich auch für die Aktivitäten der europäischen und internationalen Zusammenarbeit im 

Rahmen des Programms, insbesondere für fachliche, wissenschaftliche, Forschungs- 

und Kulturprojekte.



Studentenverein

Sportverein

Freiwilligenarbeit

Es gibt einen Studentenverein an der Fachhochschule, der an der Arbeit des Sachverständigenrats der Fachhochschule 
beteiligt ist und verschiedene Aktivitäten durchführt, damit die Qualität des  Studentenlebens verbessert wird. Der 
Studentenverein organisiert verschiedene Projekte und arbeitet mit verschiedenen Organisationen auf dem Gebiet der 
Vukovar-Syrmien Gespanschaft zusammen.

Studentensportverein der Fachhochschule "Lavoslav Ružička" in Vukovar wurde 10.03.2011 gegründet. Das Ziel des 
Vereins ist es, gesunde Lebensgewohnheiten unter den Studenten zu promovieren und zu entwickeln, die 
Sportveranstaltungen an der Fachhochschule zu promovieren, die Zusammenarbeit mit anderen 
Studentenorganisationen und die Entwicklung Freundschafts- und Kampfgeistes unter den Mitgliedern des Vereins zu 
fördern und zu entwickeln. All diese Aktivitäten fördern Studenten innerhalb mehrerer Sportsektionen: Basketball, 
Hallenfußball, Volleyball, Beachvolleyball, Tischtennis, Laufen, Rudern und Tanz.

Die wichtigsten Projekte des Sportvereins sind: die internationale Ruderregatta von heiligen Philipp und Jakob in Vukovar, 
der Studentensporttag und der Studentenwettlauf.

Wir sind besonders stolz auf unsere Sportleistungen: Rudern Herren – Achter (drei dritte Plätze), Frauen – Achter (ein 
erster Platz, zwei zweite Plätze, zwei dritte Plätze); Hallenfußball (zwei dritte Plätze); Volleyball Frauen (ein erster Platz); 
Tischtennis Herren (ein erster Platz).

Freiwilligenarbeit, als eine Institution der Unterstützung der anderen und unterschiedlichen, oft schwächeren Menschen, 
wurde an der Fachhochschule als eine Tätigkeit anerkannt, die das Bildungspotential der zukünftigen Studenten 
generationen trägt in Entwicklung von Mitgefühl und Solidarität als wichtiger menschlicher Eigenschaften. 

Die Fachhochschule arbeitet mit folgenden Verbänden zusammen: "Schmetterlinge aus Vukovar", der Vereinigung der 
Kinder mit sensomotorischen Störungen in  Entwicklung, "Fünkchen", einer Vereinigung für Unterstützung der Menschen 
mit geistiger Behinderung und mit der humanitären Organisation "Regenbogen" Vukovar. Verbände sind in der Tat ein 
Treffpunkt für Studenten, betroffene Kinder und ihre Eltern, wo die Studenten die wertvollen Erfahrungen der Eltern 
hören und mehr über die Erfahrungen und Probleme lernen können.

Für ihre freiwillige Arbeit und Mühe bekommen die Studenten eine Freiwilligenkarte, aber auch die Freundschaften und 
die Erfahrungen.

Studentenaktivitäten



Fachhochschule "Lavoslav Ružička" in Vukovar
Županijska 50

32 000 Vukovar

www.vevu.hr

Tel.: 032/444-688
Fax: 032/444-686

e-mail: dekanat@vevu.hr
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